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HERRN PROF. DR. F. NUSSBAUM ZUM 80.GEBURTSTAGE

Am 2. August 1959 kann Herr Prof. Dr. F. Nußbaum, Zollikofen/Bern, der frühere
Ordinarius für Geographie und Direktor des Geographischen Institutes der
Universität Bern, seinen achtzigsten Geburtstag begehen. Die Geographische Gesellschaft

Bern, der Herr Prof.Dr. F. Nußbaum von 1903 bis 1922 als Sekretär und
von 1923 bis 1948 als Präsident seine Arbeitskraft und sein Wissen zur Verfügung
gestellt hat, wünscht ihrem Ehrenpräsidenten und Ehrenmitglied noch viele Jahre
eines glücklichen otium cum dignitate.

Bei diesem Anlasse sei es gestattet, einen Rückblick auf die umfangreiche
wissenschaftliche Tätigkeit Herrn Prof. Dr. Nußbaums zu werfen. Sie wurde durch
seine Vorgänger an der Universität, die Professoren Dr. Brückner und Philippson,
und durch die Begegnungen und Reisen mit Prof. Dr. Davis entscheidend beeinflußt.

Bereits seine Dissertation: «Die eiszeitliche Vergletscherung des Saanegebietes

» beschlug seine bevorzugte Studienrichtung : Morphologie und Glaziologie,

denen der Jubilar zahlreiche Abhandlungen widmete. Davon seien vor allem
die verschiedenen Arbeiten über die Pyrenäen, die Gletscher des Berner Oberlandes,

die Exkursionskarte der Umgebung von Bern erwähnt; ferner eine wertvolle
Abhandlung über die Wasser des Festlandes im Handbuch der Geographischen
Wissenschaften. Seine Kenntnisse und Arbeitskraft lieh er auch dem umfassenden
Werk «Geographie der Schweiz» von J.J. Früh, in welchem er verschiedene
Abschnitte betreute. Daneben beschäftigte sich Herr Prof. Dr. F. Nußbaum auch mit
schulmethodischen Fragen. Eines seiner ersten Anliegen bestand darin, der Jugend
die Heimat vertraut zu machen. Daraus entstanden heimatkundliche Arbeiten und
Lehrbücher für Primär- und Mittelschüler über den Kanton Bern und die Schweiz.

Auf seine Initiative entstand 1923 in Zusammenarbeit mit dem Verein
Schweizerischer Geographielehrer, später unter Anschluß verschiedener geographischer
Gesellschaften, und dem Verlag Kümmerly & Frey AG, Bern, «Der Schweizer

Geograph» (seit 1945 abgelöst durch die Geographica Helvetica), den er bis zur
Umwandlung als Redaktor betreute. Herr Prof. Dr. F. Nußbaum wirkte ebenfalls
als Verfasser des Jahresberichtes der Geographischen Gesellschaft Bern und
steuerte manchen wertvollen Beitrag bei.

Seine größte Arbeitsleistung vollbrachte er jedoch als Dozent an der Universi-
rät Bern, deren Lehrkörper er von 1909 bis 1949 angehörte und wo viele Studenten

ihre geographische Ausbildung auf naturwissenschaftlichem Gebiete durch
Herrn Prof. Dr. F. Nußbaum empfingen. Der Jubilar darf davon überzeugt sein,
daß sein Wirken und Einstehen für die Geographie in gutem Andenken bleiben
werden. P. Köchli
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